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STRASSBURGER STADTANZEIGER Donnerstag , 15 . Juli

Graphologie
und Schieibmaschine

Wir schaffen es nun einmal nicht
Mehr ohne die Schreibmaschine , ge¬
schäftliche und private Briefe werden
heutzutage flink heruntergetippt . Man
hat sich langst daran gewöhnt . Nur in
besonderen Fällen lehnen wir uns noch
dagegen auf . „ Wie unpersönlich "

, safjen
wir und fühlen uns leicht gekränkt .
Das ist gar nicht nötig . Wenn auch der
oder die Betreffende ein Quantum Zeit
dadurch eingespart hat , also vielleicht

i knauserig gegen uns gewesen ist , so
ist noch genug Persönliches dabei , vor¬
ausgesetzt daß der Brief nicht diktiert
wurde — aber dann verträgt sich der
Inhalt sowieso mit der Maschinen¬
schrift . Andernfalls aber ist der Absen¬
der doch auch aus dieser „Handschrift "
zu erkennen .

Schon am Briefumschlag kann man
ihn feststellen , ohne daß er auch nur
seine Initialen angegeben hätte . Denn
das Schriftbild , der „Spiegel ", zeigt ein
besonderes Gesicht . Erstmal werden es
die Typen einer bestimmten Ma¬
schinenmarke sein , dann aber kommt
die eigene Charakteristik . Da ist zum
Beispiel der Name des Empfängers ein
billchen zu weit nach links hingesetzt ,
die Ortsangabe ist stets und ständig zu
hoch gerutscht , die Straße darunter
steht ein wie das andere Mal in genau
demselben Raumverhältnis dazu . Und,im Brief selbst ist , wie früher in der
handschriftlichen Ausführung auch ,der Rand schmal gehalten , die Zeilen
sind stets eng eingestellt , ob der Bogen
nur viertel oder voll geschrieben ist ,die Absätze werden knapp eingerückt .
Der eine unterstreicht rein sachlich mit
einfacher Linie , der andere setzt gern
Strich - Pünktchen - Strich oder betont
mit dem gewichtigen Doppelstrich aus
der Buchführung . '

Kurz , es gibt da viele Möglichkeiten ,und jeder wird unbewußt diejenigen
wählen , die seiner Veranlagung gemäßsind , so wie auch die Feder nicht nur
von der Hand geführt wird , sondern
vom Kopfe mit . Auf diese Weise
kommt bei aller Technik doch wieder
eine persönliche Prägung zustande , wie
sie eben einer bestimmten Wesensart
entspricht . G . K .-H .

„Fahrschein wenn 's beliebt "
, fragt ein Hitlerjunge

Hitlerjungen als Hilfsschaffner sicher * den Straßenbahnschaffnern ihren Urlaub

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung dauert von

heute 22 .30 bis morgen 5 .13 Uhr .
*

Eine Abteilung des Gaumusik¬
zuges des Reichsarbeits¬
dienstes veranstaltet heute Don¬
nerstag , von 15— 16 Uhr , im Reserve¬
lazarett »Hagenauer PRtz « ein Unter¬
haltungskonzert .

*
Heute , um 17.30 Uhr , beginnt die

Aufführung der Oper „ L o h e n g r i n "
von Richard Wagner . Die musikalische
Leitung liegt in Händen von General¬
musikdirektor Hans R o s b a u d.

*
Am Sonntag , 18. Juli , 11 Uhr , findet

in der Wandelhalle des Theaters aas
7 . Mo r g e n k o n z e r t -statt . Es
bringt »Unbekannte Kostbarkeiten «
von W . A . Mozart . Mitwirkende :
Eduard De Decker , das Rumetsch -
Quartett und Mitglieder des Or¬
chesters .

*
Als Frau Emma Ertle , die Gattin

des Gastwirtes Ertle , aus der Lange¬
straße , ihrer in Schiltigheim wohn¬
haften Mutter einen Besuch abstatten
wollte , wurde sie plötzlich von einem
Unwohlsein befallen und brach leb¬
los zusammen . Die erst 23 Jahre
alte Frau hatte einen Herzschlag er .
litten .

Es ist nun schon wieder ein paar Tageher , daß auf den jStraßburger Straßen¬
bahnen die Jungen in HJ .- Uniform auf¬
tauchten , die Schaffnertasche auf der
Seite und das traditionelle „ Wenn 's be¬
liebt " auf den Lippen . Ein Rätselraten
begann . Die einen vermuteten , daß es
sich um so etwas ähnliches wie den Ein¬
satz der Kriegshilfsdienstmaiden han¬
deln könnte , die anderen dachten an
„Schaffneranwärter in Ausbildung "

, wir
haben aber auch einen gehört , der sein
Nußknackergesicht in die sorgenvoll¬
sten Falten legte , die ihm zu Gebote
standen und das herannahende Ende
seherisch zu erschauen glaubte , da doch
schon Kinder eingezogen würden .

Wir haben uns also an den gewandt ,der es am besten wissen muß , an den
Leiter der Städtischen Verkehrsbetriebe

„Ja , sie sind allgemein aufgefallen
unsere Jungen , die seit 7 . Juli als Hilfs¬
schaffner eingesetzt sind "

, sagt Direk¬
tor K e i t h . Es handelt sich um Angehö¬
rige der HJ . , Schüler der letzten Klassen
der Straßburger Oberschulen , die sich
für einen Teil der Zeit ihrer Sommer -
ferien zur Verfügung gestellt haben ."
• „ Wodurch hat sich eigentlich die Not¬
wendigkeit ergeben , diese Jungen als
Hilfsschaffner in Anspruch zu neh¬
men ? "

„ Der kriegsbedingte Personalmangel ,
hervorgerufen durch Einziehungen , aber
auch dadurch , daß die Rüstungswirt -
schaft immer neue Menschen braucht ,
hat dazu geführt , daß das Fahrer¬
und Schaffnerpersonal zum
Teil seit dreijahrenüberhaupt
keinen Erholungsurlaub erhal¬
ten konnte , obwohl die Männer täglich
zehn Stunden und mehr anstrengenden

Dienstes leisten müssen . Es war oft
nicht einmal möglich , ihnen ein paar
Tage . zu gewähren , damit sie ihren Gar¬
ten in Ordnung bringen oder einmal
richtig ausschnaufen köpnen . So durfte
das nicht weitergehen , ohne die Gesund -

Zeichnung : Schweizer
heit und Einsatzfähigkeit der Leute zu
gefährden . Und da ist nun die HJ . mit
ihrer freiwilligen Hilfe eingesprungen .
Die Jungen wurden noch während der
Schulzeit in den Abendstunden in die
Geheimnisse ihrer neuen Tätigkeit ein¬
geführt . Ortskenntnis besitzen sie als
Straßburger ja sowieso , hatten als in¬
telligente Menschen Tarifordnung und
was noch so dazu gehört , rasch heraus

und versehen ihren Dienst als Hilfs¬
schaffner auf den dritten Wagen zu aller
Zufriedenheit . Dadurclrwird es möglich ,
den Schaffnern , und durch Verwendung
von Schaffnern als Fahrer auch diesen ,
endlich einmal Urlaub zu gewähren , den
sie schon sehr notwendig brauchen .
V/ir alle sind den Jungen , die einen Teil
ihrer Ferien opfern , wirklich dankbar "

,
schließt Direktor Keith , „und auch die
Stfaßburger Bevölkerung kann es sein .
Uebrigens haben sich verschiedene der
Jungens bereit erklärt , auch späterhin ,
wenn Samstag oder Sonntag durch Ein¬
schaltung von E - Zügen zu den Sport¬
plätzen oder an den Baggersee Not am
Mann sein sollte , einzuspringen ."

Da man nach einem alten Grundsatz
beide Teile hören soll , haben wir uns
auch an die „ Gegenseite

" gewendet
und einen der Jungen über seine Ein¬
drücke befragt .

„Also so ein Spazierenfahren ganz
umsonst , wie ich mir das Schaffner¬
dasein immer vorgestellt habe , ist es
ja nicht , aber Spaß macht es doch , und
schließlich freue ich mich darüber , daß
dadurch auch ein anderer einmal einen
kurzen Urlaub erhält '

,, sagt der Sech¬
zehnjährige .

Und das ist vielleicht das Entschei¬
dende , daß den jungen Menschen ver¬
deutlicht wird , wie in Zeiten der Not die
gemeinsame Leistung der
Volksgemeinschaft alleindas
Durchsteh e n verbürgt . Daß sie
schließlich einmal aus eigener Erfah¬
rung diesen oder jenen aufklären wer¬
den , der glaubt , den Dienst eines
Straßenbahnschaffners als „bezahltes
Vergnügen " ansehen zu können , ist
übrigens auch kein Fehler . - 11-

Rhein Wasserstand vom Mittwoch . —
Konstanz 410 (408) ;- Rheinfelden 265
(264) ; Breisach 241 (235 ) ; Kehl 308 (310 ) ;
Straßburg , 292 (295) ; Karlsruhe 443
(446) ; Mannheim 329 (335 ) ; Caub 204 (210)

Jetzt klappern wieder die Holzsohlen
Von der Holzpantine zur beweglichen Holzsohle — Eine Fußbekleidung , die sich bev/ährt hat

Seit es uns die Witterung erlaubt ,
wieder leichteres Schuhwerk zu tragen ,
hört man auch die Holzsohlen unserer
sommerlichen Sandaletten wieder lustig
über das Straßenpflaster klappern . Viel¬
fach wird angenommen , daß nur in
Kriegszeitfn das Holz als Lederaus¬
tauschstoff bei der Schuhherstellung
eine Rolle spielt . Das mag wohl für
die Sohlenfertigung zum Teil zutreffen ,
darüber hinaus aber wurde schon
immer bestimmtes Schuhwerk — und
zwar in erheblichem Umfang — ganz
oder teilweise aus Holz hergestellt .
Denken wir nur einmal an die Holz¬
schuhe oder die Galoschen , die für die
ländliche , Bevölkerung seit jeher unent¬
behrlich sind , oder an die holzbe¬
sohlten Arbeitsschuhe , die sich vor
allem für solche Berufstätige bewährt
haben , die lange in der Kälte stehen
oder auf feuchtem Boden arbeiten
müssen .

Es wäre nun auch falsch , zu be¬
haupten , daß allein die Lederknappheit
die Einführung der Holzsohle beim
Straßenschuhwerk bewirkt habe , au/cii
die Mode hat wesentlich dazu bei¬
getragen , der Holzsohle den Weg in die
Oelfentlichkeit zu bahnen . Bereits im
Frühjahr 1939 nämlich , als die Roh¬
stofflage eine Umstellung von Leder
auf Holz noch nicht so dringend erfor¬
derte , tauchten in Deutschland die
ersten Holzsandaletten mit durch¬

gehender starrer Holzsohle in den
Schuhgeschäften auf . Sie wurden so
gleich überall gern gekauft , obwohl
den damaligen Holzsohlen noch mannig¬
fache Nachteile anhafteten . So mußte
man sich z . B . erst an das Gehen in
diesen Schuhen gewöhnen , da die
starre Holzsohle die Abrollbewegung
des Fußes nicht mitmacht . Aus dem¬
selben Grunde war auch der Ver¬
schleiß der Sohle ziemlich groß .

Wegen der Mängel der starren Holz¬
sohle ging die Schuhindustrie sehr bald
zur Verwendung geteil ; er
Holzsohlen über . Diese Schuhe
bestehen aus einer drei - oder mehrge¬
teilten Holzhalb ^ohie und einem Holz¬
absatz . Die verbindende Langsohle ,
auf der die Holzteile aufgeklebt sind ,
muß aus einem anderen biegsamen
Material hergestellt werden , für das
aus alten Reifen hergestellte Gummi¬
sohlen oder Lederfaserstoff in Frage
kommt . Eine andere Form der geteilten
Holzsohle hat sich aus der starren
Holzsohle herausgebildet , indem man
diese teilte . Der vordere Teil rficht
von der Spitze des Schuhes bis zum
Ballen , der andere Teil wird durch den
Absatz gebildet . Die beiden Sohlen¬
teile sind meistens durch ein dünnes
Lederstück verbunden , das gewisser¬
maßen als Scharnier Verwendung
findet .

Neuerdings wird die in sich beweg¬

liche Holzsohle viel verwendet . Es
handelt sich auch hierbei um eine
Halbsohle , so daß Absatz und Sohle
durch eine Langsohle aus anderem
Material verbunden wenäen müssen .
Bei dieser Form werden abwechselnd
links und rechts tiefe Einschnitte in
die Holzsohle gemacht , die entweder
durch die ganze Dicke der Holzsohle
gehen oder aber auf der anderen Seite
eine durchgehende dünne Holzfläche
unberührt lassen .

Selbstverständlich wird die Holz¬
sohle trotz aller Verbesserungen der
Ledersohle gegenüber immer im Nach¬
teil bleiben . Das liegt schon von
Natur aus in der mangelnden Elastizi¬
tät des Holzes begründet . Immerhin
aber sind gerade in den letzten Jahren
so viele , zum Teil recht erfreuliche Er¬
fahrungen mit der Holzsohle gemacht
worden , daß sich diese auch nach dem
Kriege neben der Ledersohle behaupten
dürfte .

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Donnerstag , 15. Juli

Reiohsprogramm : 12.35— 12.45 Uhr : Der Be
rieht zur Lage . 16.00— 17.00 Uhr : Aus Wiener
Operetten . * 18.30— 19.00 Uhr : Der Zeitspiegel .
19.15— 19.30 Uhr : Frontberichte . 20.15— 21-00
Uhr : Serenade aus dem Waldstein -Palais in
Prag . Leitung : Josef Keilherth . 21.00 —2200
Uhr : Aus Opern von Richard Strauli , Leitung :
Karl Böhm .

Umschau am Oberrhein
Ebersmünster . — Im Beisein des

Kreisbauemführers fand hier die Er¬
öffnung des ersten Ernteein¬
satzlagers für Lehrerinnen
statt . Die Landwirte werden die
ihnen zugewiesenen Hilfskräfte sehr
begrüßen .

Kolmar . — Die älteste Einwohnerin
der Stadt , Frau Witwe Theodor Saile ,
geb . Mathis , beging ihren 9 9 . Ge¬
burtstag . Die noch außerordent¬
lich rüstige Jubilarin , die aus Rap -
poltsweiler gebürtig ist , verbringt
ihren Lebensabend bei ihrer verheira¬
teten Tochter in Kolmar .

Gebweiler . — Eine Frau aus Wün -
heim kam im Stadtteil Sulz mit ihrem
Fahrrad dadurch zu Fall , daß dieses
bei voller Fahrt plötzlich mitten
entzweibrach . Mit einer schwe¬
ren Gehirnerschütterung wurde sie in
das Bürgerspital eingeliefert .

St . Georgen (Baden ) . — Auf dem "*
Bahnkörper beim Bahnhof wurde am
letzten Wochenende dieLeicheeines
25jährigen Mannes von hier auf¬
gefunden der von einem Zuge
überfahren worden war . Der Mann
war noch ledig . Die Ermittlungen , ob Un¬
fall oder Freitod vorliegt , sind noch im
Gange .

Mosbach . — Der Gutsverwalter We¬
niger stieß mit dem Motorrad
gegen einen Omnibus . Er wurde
schwer verletzt und starb nach kurzer
Zeit , ohne daß er das Bewußtsein wie¬
dererlangte .

Heidelberg . — Unter Verwendung
von Handschleadern trugen mehrere
Buben in Viernheim einen „ Krieg " m i t
Steingeschossen untereinander
aus . Dabei wurde ein 13jähriger Knabe
so unglücklich am Auge getroffen ,
daß ihm in der Heidelberger Klinik das
Auge entfernt werden mußte .

Konstanz . — Auf dem Bahnhof
Pete rshausen geriet ein Mann
beim Einsteigen unter die Räder
des anfahrenden Zuges . Es
wurde ihm der linke Arm abgefahren .

Bei Fliegeralarm niemals die Mit¬
nahme der Lebensmittelkarten , Klei¬
derkarten und sonstiger Bedarfsnach¬
weise in den Luftschutzraum ver¬
gessen ! Erfahrungen der Wirtschafts¬
und ' Ernährungsämter in allen von
feindlichen Fliegerangriffen heimge¬
suchten 'Teilen des Reiches lassen es
dringend notwendig erscheinen , an
die Bevölkerung immer wieder die
Mahnung zu richten , beim Aufsuchen
des Luftschutzraumes infolge Flieger¬
alarms unbedingt die Lebensmittel¬
marken , die Kleiderkarten und die
anderen Bedarfsnachweise mitzuneh¬
men .

Ortsgruppe Finkmatt . — Morgen Freitag ,
20 .30 Uhr , Treffen der Zellen , und Blockleiter
Steinring 46. — Metzgertor . — Morgen Frei - /
tag . um 21 Uhr , Dienstappell im Magdalenen -
saal , Magda !enenp !atz 4. Erscheinen ist Pflicht }
für alle PL . einschl . NSV .-Walter und DAF .-
Obmänner . Die Blockleiter bringen zur Kon¬
trolle ihre Haushaltungskarteien mit . Dienst -
anzug : Uniform . Liederbücher ebenfalls mit¬
bringen . Während des Monats Juli finden
keine Zellensprechabende statt . — Adolf -Hitler -
Platz . — Die für Freitag , 16. Juli , angesagte
Pflichtversammlung für Partei - und Opferring ,
mitgüeder fällt aus . — Crafenstaden . — Am
Freitag , 16. Juli . 20.30 Uhr , findet im ehemali¬
gen Vereinshaus ein D ' enstappell statt . Teil¬
nahmepflicht besteht für sämtliche PL ., Pg .
und Opferringmitglieder . Anzug : Uniform .

Kreisfrauenschaftsleitung , Abteiig . Jugend -
gruppe . — Die Singgruppe hat vom 15. 7. bis

• 5 . 8. Ferien .

Wie alt ist der Schuh ?
Frühgermanische Schuhe vor 3500 Jahren

Längst hat die deutsche Vorge¬
schichtswissenschaft mit den hörnerge -
schmückten Germanen gründlich auf¬
geräumt . Schon die Baumsärge der
Grabhügel aus der Mitte des 2 . Jahr¬
tausends vor der Zeitr . aus Jütland
und Nordschleswig (z . B . von Egtved ,Ribe , Muldbjerg . usw .) , in denen sich
die gesamten Kleider wiederholt bis
auf den heutigen Tag vollkommen er¬
halten haben , beweisen es anders . Die
von der Forschung verschiedentlich im
Reiche ergrabenen geschlossenen ger¬
manischen Dorfgemeinschaften bestäti¬
gen eine Kulturhöhe , ohnq die uns z.
B . der uns im reichsten Maße erhaltene
Schmuck , von vorzüglichster Hand¬
werksarbeit völlig unverständlich wäre .
Aber auch die Bildwerke von Bau¬
denkmälern , sowie die inschriftlichen
Ueberlieferungen , welche 1500 Jahre
später , also um die Zeitenwende , für
uns zu sprechen beginnen , zwingen uns ,
unsere allen Vorstellungen ebenso
gründlich zu ändern , so daß es uns gar
nicht mehr möglich ist , den germani¬
schen Menschen in der Region seines
nordischen Heimatgebietes , das auch
Teile Norddeutschlands umfaßte , mit
tfloßen Füßen herumlaufend , bezw .
ohne Schuhwerk uns vorzustellen .
Selbst für die gewandten und schnell
beweglichen Eis - und Zwischeneiszeit -
menschen , welche in Jagrtrupps
schon vor mehreren Jahrzehntausenden
auch in unseren Landschaften das
Mammut , wollhaarige Nashorn , Wild¬
pferd , usw . jagten , haben wir eine
Fußbekleidung anzunehmen , da uns
vereinzelte Hinweise aus den Höhlen¬
zeichnungen Spaniens vorliegen . Bei
der Leder verarbeitenden Geschicklich¬
keit , speziell zu Ende der Alt -Steinzeit ,
dürfen wir uns , da ja ein sehr viel¬
seitiges Arbeitsgerät erhalten ist . das
hergestellte Schuhwerk nicht zu gering
vorstellen .

Aus der jungen Steinzeit Aegyptens
sind auf einer Farbenreibplatte von
Hieraconpolis Sandalen abgebildet , die
den später aufgefundenen Stücken vol¬
lends gleichen . Meist handelt es sich
um eine Sohle , welche der Fußkontur
angepaßt ist und hinten über dem Fuß¬
rücken mit Leder - oder Strohriemen
befestigt wurde , während vorne zwi¬
schen dem großen und kleinen Zeh ein
zweiter Riemen mit dem rückwärtigen
Riemen verbunden werden konnte . Da¬
mals schon war die Form der Sandalen
einem gewissen Modegeschmack unter¬
worfen und man trug in späterer Zeit
abwechselnd den Spitz - (Schnabel - ) und
Breitschuh .

Allmählich hat sich aus der einfachen
Sandale die Kappen -Sandale entwik -
kelt . An der Ferse und Seitwärts , sowie
auch an den Z£hen hatte die Sohle Kap¬
pen und Lappen , wie man diese sehr
viel später an den Sandalen zur Zeit
der römischen Republik und der Kai¬
serzeit , speziell bei den einfachen Sol¬
datensandalen feststellen kann . Meist
waren diese Kappen , unseren moder¬
nen Gesichtspunkten entsprechend ,
durchbrochen und verziert . Schon
einige Jahrhunderte früher dürfte aber
aus der Verlängerung des Oberleders
der Stiefelschuh entstanden sein , wie
er wiederholt auf griechischen Vasen
deutlich abgebildet ist ( Darius -Vase ,
Museum Neapel , usw ), während er im
alten Rom als „barbarisch " verpönt
war .

Sehr beliebt und praktisch scheinen
hingegen bei den östlichen Reitervöl¬
kern die zusammengebundenen Leder¬
schuhe gewesen zu sein Ihre Darstel¬
lung auf einer Vase aus Kertsch beim
Bogen spannenden Skythen wirkt sehr
überzeugend

Als letzte und schönste Fundzeugen
haben die frühgermanischen Schuhe
von Arnitlund und Skrydstrup bei Ha¬

dersleben zu gelten . Der 3500 Jahre alte
und erst 1935 aus einem Grabhügel ge¬
borgene Skrydstruper Schuh (National -
M 'useum Kopenhagen ) ist , wie der von
Arnitlund , bereits ein sohlenloser ent¬
wickelter und aus einem Stück Leder
herausgeschnittener Lappenschuh , des¬
sen Oberteil durch Lederriemen über
einem wahrscheinlich schafwollenen
Fußtuch zusammengehalten wurde .

Daß 2000 Jahre später , wie die Schuh¬
funde in den Gräbern von Oberflacht
(Württemberg ) bestätigen , immer - noch
der germanische Schuh getragen wurde ,hören wir auch von Einhart , dem Chro¬
nisten Karls des Großen , der uns be¬
richtet , daß der Kaiser den römischen
Schuh nur in Verbindung mit der rö¬
mischen Kaisertracht zu tragen pflegte .Zur Fußbekleidung wird man ohne
Zweifel dort geschritten sein , wo der
Mensch sich vor dem Klima und der
Ungunst der Bodenverhältnisse schüt¬
zen mußte also in den nordeuropäi¬
schen und eurasiatischen Kaltgebieten .
Es ist aber durchaus möglich , daß der
Mensch trotz des warmen Klimas , aber
in Landschaften mit schlechten Boden¬
verhältnissen lebend , ebenfalls schon
frühzeitig gezwungen war , sich nach
einer schützenden Fußbekleidung um¬
zusehen so daß die Erfindung des
Schuhes vielleicht nur als eine notge¬
drungene Hilfsmaßnahme anzusehen
ist . welche selbständig auch in ver¬
schiedenen Gebieten ausgelöst worden
sein kann . Die landnehmenden Völker
der jungen Steinzeit , und soweit eine
Wanderung vorliegt , haben die weiten
Strecken Europas gewiß nicht barfüßig
durchlaufen ! Herdmenger

Fiauentieue
Vom Wal ' er Bahr

Wegen seiner Vermittelungsbestre -
bungen in den Bekenntnisstreitigkeiten
über .eine vorausgesetzte göttliche
Gnadenwahl am Einzelmenschen , die
1619 mit politischen Parteiungen das
Staatsgefüge der Niederlande er¬
schütterten , war ihr größter Staats¬

rechtslehrer Hugo de Groot , genannt
Grotius , zu lebenslanger Gefangen¬
schaft verurteilt worden .

Nach fast zwei Jahren dieser Haft
noch viel zu stolz , die Gnade seiner
Gegner , die zugleich seine Richter
waren , zu erwinseln , begann der über
sein Vaterland hinaus berühmte , erst
achtunddreißigjährige Staatsmann ,Gelehrte ijnd Dichter in der Zimmer¬
luft im festen Schloß Loevestein auf
der Mündungshalbinsel zwischen Maas
und Waal , dahinzusiechen .

Weder die aufopfernde Pflege seiner
Gattin Maria von Reigersberg , die
sich von ihren Kindern getrennt hatte ,
um das Los des Gatten freiwillig mit
ihm zu teilen , noch die Tröstungen der
Wissenschaften , in denen weiterzufor -
schen dem Häftling erlaubt geblieben
war , konnten den drohenden , sicht¬
lichen Verfall seines Lebens auf¬
halten .

Ein irriger Fluchtverdacht , der mit
ergebnislosen Untersuchungen endete ,ließ in der klugen Frau , die ihrem
Eheherrn überaus hingebend zugetan
war , einen verzweifelt kühnen Flucht¬
plan reifen . Als Fluchtmittel war ein
großer Bücherkasten ausersehen , der
dem Bücheraustausch zwischen Loeve¬
stein und den Freunden in der be¬
nachbarten Stadt Gorkum diente .

Anfänglich mit großer Sorgfalt ,
später lässiger und schließlich g

'ai
nicht mehr auf ihren jeweiligen In¬
halt untersucht , bot die Bücherkiste
einem eng zusammengebogenen Mann
einen hinlänglichen , zwar nicht ganz
qualfreien Unterschlupf , wie durch
heimliche Versuche , denen sich Hugo
Grotius widerstrebend unterzog , au3 -
gemittelt wurde .

Eines Märztages bat Frau Grotius die
Gattin des abwesenden Schloßhaupt¬
mannes um die Erlaubnis , wieder tine
gefüllte Bücherkiste absenden zu dür¬
fen , was gewährt «vurde . » Husch ,
hiüsch ins Körbchen und zuvor die
Kleider dagelassen « , ermutigte Frau

Maria den Gatten , der geschwind ge¬
horchte , denn schon nahte ein Dop¬
pelposten , der diß Kiste zum Wagen
hinablragen sollte .

»Hochgewichtige Wissenschaft dies¬
mal « , schäkerten die Posten mit Gro¬
tius ' Magd , die sie hinabbegleitete .
» Läget ihr Mannsbilder darin und
nicht bloß Bücher , wöge sie noch viel
schwerer «, war die schlagfertige Ant¬
wort . Ohne Zwischenfall wurde die
Bücherkiste auf den Wagon gewuchtet ,der geräuschvoll mit ihr davonhastete .

Nach zwei peinvollen Stunden ent¬
stieg Hugo Grotius bei den Freunden
in Gorkum halb ohnmächtig der Kiste .
In Maurerkleidung , einen Meßstab in
der Hand , begab er sich noch am
selben Tag auf den Weg in die Frei¬
heit , der ihn nach Frankreich führte .
Das Heimatland hat er später nur
vorübergehend wiederbetreten .

Als am Abend des Fluchttages der
heimgekehrte Schloßhauptmann von
Loevestein kein Licht im Haftraum
seines Gefangenen bemerkte , prallte er
darin Im Halbfinstern gegen eine Frau
in Männerkleidung . Maria Grotius
hatte , um die Entdeckung hinauszu¬
zögern , einen Kleideraustausch vor¬
genommen , der sich nicht verheim¬
lichen ließ .

Vierzehn Tage später gewährte ein
Gnadenakt auch dieser tapferen Frau
die Freiheit , denn eine einsichtsvolle
Staatsgewalt verschmähte es . am Ehe¬
weib das als Verbrechen zu ahnden ,was Seelengröße und Opferwille die
Frau für den Mann ihres Herzens
vollbringen ließen .

Wieder Orgelkonzerte In St . Florian .
Die bekannten Orgelkonzerte Im
Brucknerstift St . Florian werden auch
in diesem Sommer regelmäßig alle
Sorintage durchgeführt . Neben Profes -
sm Ludwig Daxperger aus Linz wird
man bekannte Organisten aus dem
Reich , Professor Ahrends -Berlin u . a.
m . hören .



Familien - Anzeigen
,Y Am 13. Juli 1945 kam unser fünftes

Kind , ein Mädelchen , zur Welt . In
dankbarer Freude : Herrmann Wün -
disch , Oblt ., z . Z. im Felde , Fre¬
derike Wündisch geb . Betschcke ,
Rothag weg 19, Zabern . (59679

Y Die glückl . Geburt eines Stamm
halters : Eduard Johann , zeigen an :
Erna Meyer geb . Schirck , Willy
Meyer , Straßburg , 14 . Juli 1943, z .
Z. Allerheiligen haus . (17897-

Y Eveline hat ein Brüderchen be¬
kommen : Roland . In dankbarer
Freude : Georgine Höckel geb .
Weil , z . Z. Universitätsklinik Prof .
Dr . Jacobi , Straßburg , Dir . A . Hek -
kel , Straßburg , Richard -Wagner -Str .
Nr . 12, 14. 3u <i 1945 . (17906

Ihre Verlobung geben bekannt :
Grelel Gletty , Straßburg/Els , z . Z.
Perleberg -Mark , Werner Tornow ,
Brandenburg -Havel , 11 . Juli 1943.

Verwandten , Freunden u . Bekann¬
ten die Trauernachricht , daß Gott
der Allmächtige meinen innigst -
geliebten Gatten , unseren treu¬
sorgenden Vater , unseren lieben
Sohn , Bruder , Schwager , Onkel
u . Verwandten ,

Anton Diebolt
Müller , am 11. Juli , plötzlich ,durch Unglücksfall , im Alter von
43 J ., versehen mit den hl . Ster -
Desakramenten , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg , den 14. Juli 1945.
Metzgergießen 40.

In tiefer Trauer :
Familie Dieboll u . Anverwandte

Beerdig . : Freitag , 16. Juli , vorm .
8 Uhr , vom Bürgerspital aus .

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , meinen treusor¬
genden Vater , unseren Schwie¬
gervater , Schwager u . Onkel ,

Gustav Weber
nach langem , schwerem Leiden ,
in seinem 57. Lebensjahre , zu
sich in ein besseres Jenseits ab¬
gerufen .
Straßburg -Neudorf , 14. 3ull 1943.
Menagerieweg 41 a .

Im Namen der trauernden Hin¬
terblieb . : Wwe . Weber u . Sohn

Beerdig , im engst . Familienkreis .

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . des Hinscheidens
uns . lieben Vaters , Johann Schoe -
ser , sprechen wir allen unseren
innigsten Dank aus , insbes . dem
Stadtarchiv , der Speditionsgesell¬
schaft Heppner , sowie den Haus¬
bewohnern . Die trauernd . Hinter¬
bliebenen . (46149

Für die zahlreich . Beweise herzl .
u . inniger Teilnahme anl . des
Hinscheidens uns . lieb . Verstorb .,Frau Wwe . Roth geb . Rittl , spre¬
chen wir allen unseren innigsten
Dank aus . Familien Roth , Mathiot ,Rechtenstein -Becker , Zabern -
Dettweiler . (59678

Für die vielen Beweise herzl .
Teilnahme anl . des Hinscheidens
uns . lieb . Verstorb ., Karl Zimmer ,
sprechen wir allen uns . tiefge¬
fühlten Dank aus . Witwe Zimmer
u . Tochter . (17755

Für die viel . Beweise herzl . An¬
teilnahme anl . des allzufrühen
Hinscheidens uns . lieben Erika ,
sowie die Beteiligung am Be¬
gräbnisse sprechen wir all . uns .
herzl . Dank aus , insbes . d . Ver¬
treter d . Kreisleitung , der NSV. ,
der Jugendgruppe der Ortsgr .
Reinmar , sowie H. Pfr . Junker f .
seine trostreichen Worte . Farn .
Laeßlein u . Graessei , Hagenau .

Offene Stellen

Erfahren . Kaufmann , m . Buchhaltg
sämtl . Büroarb . vertr . , f . hies . Gesch
z. sof . Eintr . ges . Zuschr . mit Ang .
d . bish . Tätigk . u . Refer . u nt . 17 727.

Erfahr , tücht . Brenner od . Lehrbrermer
(für Ringofen ) f . elsässische Ziegelei
baldmöglichst gesucht . Werkwohnung
vorhanden . Schriftl . Bewerbung unter
17 734 an die Straßburger Neueste N

Lagerarbeiter ges . L. Bresch , Seilerwa
rengroßhandlung , Stelnstr . 43 . (17735

Arbeitsamer Mann für Lager u . Werk
Stättunterhalt gesucht . — E . Wodli ,

_ K ronenhurger Straß e 43 . ( 17696
Hotel -Hausdiener gesucht . — Hotel

• Bxcelsior , Bahnh of platz . (46 190
Küchen - u . Büfetthilfe , zuverlässig u.

sauber , sof . ges . Gasthaus »Tunnel «,
Stra ße des 19. Juni Nr . 37. (46172

Augen -Optikerlehrling gesucht . — Sich
vorstellen ab 10 Uhr bei : Majer ,
Kräme rgas se Nr . 10. (17710

Koch od . Köchin , gewandt u . zuverl .,
für bald gesucht . Gasthaus »Tunnel «
feträße des 19. Juni Nr . 37 . (46173

Wir suchen sofort oder spät , tüchtigen
Koch od . Köchin , d. auch d. Einkauf
zu überwach , hat , f. Ausländerlager
Angebote unter G 34 224 an die N . N,

Küchenchef od . Köchin sof . od . 1. Aug
in Hotel -Restaur . nach Heidelberg a
Neckar gesucht . Zusehriften unter
F 34 223 an die StraBburger N. N

Buchhalterin , perf . in Durchschreibe -
buchhaltg . u . Korrespond . usw . evtl .
sofort von hiesiger Firma gesucht . —
Ang . unt . B 34 172 an die Str . N . N,

Bürokraft für Vi Tage ges . Maschinen -
schfeib . Beding . Stenogr . erw . Vorst .
v . 10-12 Uhr . Anschr . erfr . u . A 17 702,

Büfettgehilfin , Frau od . Frl ., ges . Wird
angelernt . Verkehrsbau , Kaffee , vor
dem Hauptbahnhof (Pavillon ) . (17690

Aelt ., saub . Frau z. Ausführen eines
Kindes für einige Stunden gesucht .
Ang . unt . 17 682 an die Straßb . N . N.

Das Deutsche Rote Kreuz , Schwestern¬
schaft Straßburg , nimmt ab sofort
geeignete junge Mädchen auf , die
sich auf den DRK .-Schwesternberuf
vorbereiten wollen . Lerftzeit 2 Jahre
mit anschließ . Staatsexamen . Bewer
berinnen melden sich bei der DRK .-
Schwesternschaft Straßburg , Goethe¬
straße 27. Sprechstunden tägl . außer
Mittwoch u . Samstag von 15—19 Uhr .

Jung . Mädchen als Hilfe im Kaffee ges ,
Kond . -Ka ff ee , Straße des 19. Juni 35 .

Lehrmädchen für Büro u . Laden ges ,
Schreibmaschinenhaus Grunewald ,

_ GieJJh ausg aste 18—22. (17692
Hausgehilfin , zuverl ., kinderlieb , selb

ständig , v. berufst . Hausfrau z . 1. 9.
oder 1. 10. gesu cht . Ge ilerstr . 20 , I .

Hausgehilfin in ruh . HaushaltTgesucht .
Zuschri ften unter 17 812 an _die N . N.

Aelterer Herr sucht Haushälterin zur
Betreuung des Haushalts . Zuschriften

_ u nter 17 798 an die Straßburg . N. N.
Haushälterin , ehrl . , seriös , nicht unt .

35 Jahr ., in gute Dauerstellung sof ,
gesucht . Perfekt in Küche u . Haush .
Pau l Meyer , Spießgasse 30 32. ( 17502

Tücht . Mädchen , nicht unter 20 J ., od .
alleinst . Frau , die gut kochen kann ,
z . selbst . Führung eines Geschäfts¬
haushalt . nach Zabern ges . Ang . unt .

. .. %A59 670 an die Str . N . N . in Zabern .
Mädchen für Bäckerei sofort gesucht .

flattort , Metzgerstraße 4. (17 461
Mädchen , das kochen kann , gesucht .

Kost und Wohnung im Hause . —
A. Speisser . Eugen Würtz -Straße 5 .

Zuverlass . Mädchen gesucht . Dr . Vogt -
Münstergasse Nr . 2. (17621

Mädchen von 14-16 Jahren gesucht . —
Müller , Vogesenstraße 31 . (17576

Kinderlieb ., jung . Mädchen z. Unter¬
stütz . d . Hausfrau sof . ges . Vorzust .
zw . 10— 12 Uhr vorm . bei Frau Ultsch ,
Königshofen , David -Gruber -Straße 1 £
(Im Schnokeloch ) . (46196

Zuverläss . Mädchen gesucht .
Deck , Thomannsgasse 1.

Bäckerei
(17634

Zuverl . Mädch ., nicht unt . 16 J . , evgel .,in kl . Haush . , 3 Kinder , sof . od . 1. 8.
bzw . 1. 9. gesucht . Lehrer Mugler ,
Wittersheim bei Hochfelden . (46124

Pflichtjahrmädchen gesucht . Angebote
unter 17 780 an die Straßburg . N. N .

Stundenfrau für tägl . gesucht . Straße
_ des Juni Nr . 14. 2. Stock . (17 651
Ordentl . Stundenfrau f . sof . od . spät ,

ges . Beschäftigungszeit n . Vereinbar .
Vorzust . Brantplatz 2, I ., lks . (17440

Stundenfrau tägl . 2 Std . morg . gesucht .
Zaberner Ring 26 . (17 584

Aelt ., saub . Stundenfrau f . einige Stun¬
den sofort gesucht . Anj^. unter 17 681 .

Stundenfrau 3-5 Stunden tägl . gesucht .
Vogesenstr . 32 , 1. St . rechts . ( 17713

Stundenfrau für Freitag vormitt . ges .
Fridolinstraße 7, 2. Stock . (17711

Putzfrau , sauber u . ehrlich , sofort ges .
Herrenwäschefabr . A . Schuh , Neudf .,
Sankt , Urban 30 . (46 129

Putzfrau f . einstünd . Arbeit tägl . (nach
Wahl ) in Büro ges . Fa . W . Leissner ,
Straßburg/E ., Seelosgasse 6 b . (17 607

Tüchtige Putzfrau für Rechtsanwalts¬
büro gesucht . Gerbergraben 30 , 2. &t .

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme anl . des Hinscheidens
uns . lieben Verstorb ., Eugenie
Raeppel geb . Roth , sprechen wi
allen uns . innigsten Dank aus .
Die trauernd . Hinterbliebenen .

■
• I
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Kaufgesuche
Alte Kartoffeln zu kaufen gesucht . —

Gast haus »Weißen Turm «. (17703
2 guterh . Fässer von 300 -600 Ltr . zu kf .
__ ges ucht . Anschrift erfr . \r . A 17 722,
Kompl . Roulettespiel zu kauf , gesucht ,

Ang . m. An g abe d. Größe u. L 34 228

Geschäftsempfehlungen

Guterhaltene Fruchtpresse , Marke Ale¬
xanderwerk , z>u kaufen gesucht . An
geböte unter 17 775 an die Str . N . N.

Projektor 16 mm (für Tonfilm ) zu kauf ,
gesucht . Evtl . auch Tausch gegen
wertvolle Briefmarken . Angebote unt .
E 34 222 an die Straßburger N . N.

Elektr . Motor , 4 -5 PS. , dring , z. kf . g.es .
Georg Wa 1ter , Stund weiler 58. ( 17795

Einspänner -Mähmaschine dringend sof ,
zu kaufen gesucht . — Paul Scltmitt ,
Ohnenheim . (2728

Mittelschw ., gummibereift . Traktor
Mähvorrichtg . . Zweischarpflug . Schei
benegge für Landwirtschaft , neu od ,
gut erh ., sof , zu kauf . ges . Angeb . u ,
Sc h 2729 an die N1

. N. in Schlettstadt .
Fahrrad , Vi Ballon , ohne Bereifg ., auch

alt zu kaufen gesucht . Martz , Straß
burg , Fegg asse 1. ( 17774

Möbel ; Schlafzim . , Küche , Herren , od .
Wohnz . evtl . Einzelmöbel dringend zu
kaufen gesucht . Angebote unt . 17 781

Doppelbete , gut erh ., zu kauf , gesucht .
Zusc hriften unt er 17 763 an die N . N,

Spiegel , od . Kleiderschrk ., 2. od . 3tür ,
Waschkommode , Büfett , Ausz . -Tisch ,
Kanapee dringend zu kaufen gesucht ,
Angebote tinter 17 793 an die N. N.

Guterhalten . Diwan zu kaufen gesucht .
Angebote unter 17 806 an die N . N
Polstersessel zu kaufen gesucht . An >
geböte unter 17 748 an die Str . N . N
Flurgarderobe mit Spiegel zu kaufen
gesucht . Angebote unter 17 750 .

Guterhalt . Leintuch zu kaufen gesucht .
Angebote unter 17 730 an die N. N

Stellengesuche
Handelsvertreter , bei Industrie u . Ein

zelhandel eingeführt , übernimmt noch
Vertretung für das Elsaß . Angebote
unter 17 534 an die Straßburger N. N .

Kaufmann , 48 J ., gute Erschein ., frei
ab 1. Sept ., sucht Stell , in Straßb . in
Industrie od . Handel , als Buchhalter ,
Korrespondent od . für sonstige Büro¬
arbeiten . Zuschriften unter 17 655.

Jung . Mann , bew . in kaufm . Arbeiten ,
haupts . Ein - u . Ausfuhr , Maschinen¬
schreiben . sucht Stelle in Straßburg .
Ang . unt . 17 820 an die Straßb . N. N.

Ehem . Chef einer Finanzbuchhaltung in
Großindustrie , 60 J . alt , sucht entspr .
Posten . Angeb . u . 17 242 an d . N. N

Suche sof . Kraftfahferstelle für LKW .
oder Fernlastzug . Theodor Fischer ,
Eugen -Würtz -Straße 5. (17529

Landmesser , geb . Straßburger , z . Z. in
Reichssiedlungsgesellschaft im Osten
tat ., sucht berufsentspr . od . ähnl . Tä¬
tigk . im Elsaß , auch in groß . Bau -
flrma , Tiefbaugesellsch . od . dgl . Es
kommt nur selbst . Position in Frage .
Bis 1919 im Elsaß , vertr . m . Land u .
Leuten . Pers . Rücksprache demnächst
möglich . Ausf . Angebote u . G 34 149.

Suche leichte Arbeit als Führm . , Pfört¬
ner , Nachtwächter od . Gepäckträger
usw . Angebote an Matt , Schlettstadt ,
Guntergasse Nr . 3. (2735

Jung
am

Mann sucht leichte Beschäftig ,
liebsten außerhalb Straßburg .

Ang . unt . 17 668 an die Str . N . N .

Geschäftsfrau sucht Vertretung eventl .
Versicherungswes .. Zuschr . u . 17 649.

Junge Dame sucht Halbtags -Anfänger -
post . auf Büro . Steno - u . Schreibm .-
Kenntnisse . Zuschriften unt . 17 677.

Kraftfahrerin sucht Stelle . Murmann ,
Heinrich -Scheüch -Staden 43, ( 17 680

Perf . Schneiderin sucht vorerst für drei
Monate Stellung in Betrieb . Angeb .
unter 17 469 an die Straßburger N. N.

Tücht . Haushälterin (alleinsteh .) sucht
Stelle in fra 'uenl . Haush . od . bei ält .
Herrn . Angeb . u .\ 17 691 an d . N. N.

19jähr . Fräulein sucht Stelle als Büro¬
gehilfin . Kenntn . im Maschinenschr .
u . Stenographie , war auch schon in
Telefonzentrale beschäftigt . Zuschr .
m . Gehaltsangeb . u . C 34 252 an N. N .

Ubernehme Heimarbeit gl . w . Art . Ang .
unter 17 478 an die Straßb . N . N .

Seriöses Mädchen , 28 J ., sucht Stelle .
Zuschr . unt . 17 468 an die Str . N . N.

Pflichtjahrmädchen g. Stelle a. 15 . Au¬
gust . Zuschriften unter 17 515 .

Welches Geschäft sucht 14jähr . Mädel ?
Zuschriften unter 17 723 an die N. N .

Bettvorlagen zu kaufen gesucht . An
geböte unter 17 749 an die Str . N . N

Teppich , 1,50x3 m , zu kaufen gesucht .
Angebote unter 17 751 an die N . N.

Sch . Teppich u . Staubsauger , 220 V . , zu
kaufe n gesucht . Ang ebot e unt . 17 706 ,

Gebr . Herd mit Schiff u . Rohr zu kauf ,
gesucht . Angebote unter 17 769.

Guterhalt . Klavier zu kaufen gesucht ,
Angebote unter 17 756 an die N. N .

12. od . 24bässiges , guterhalt . Klavier
akkordeon zu kaufen ges . Zuschriften
unter 17 791 an die Strasburg . N. N ,

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr ,
1911 , Sängerhausstr . I . Neuzeitliche
giftfreie Behandlung von 9—5 Uhr ,

Möbel , u. Gesch .-ümzüge , Lager , Roll¬
fuhr . Jul . Krumeich , Strbg .-Neudorf ,
Baldnersweg 9 , Ruf 4 Ol 54. (44694

Handharmonika zu kaufen gesucht . —
Angebote unter 17 782 an die' N . N .

Radio zu kaufen gesucht . Angebote mit
Preisangahe unt er 17 736 an die N . N .

Allstromradio in gut . Zustand zu kauf ,
gesucht . Angebote unter 17 708.

Kleidung aller Art für Herren und Da
men , Knaben , Mädchen und Kinder ,
desgl . Tisch -, Leib - und Bettwäsche ,
Schuhe kauft stets : W . Löffert -Birk ,
Straßburg , Gerbergraben 33 . (53 131

Anzug (getrag .) , Gr . 46, zu kauf . ges .
Zuschriften unter 17 743 an die N . N .

D.-Regenmantel m . Kapuze , Gr. 42, zu
kauf en g esucht . Ang . Unter K 34 227 .

Heller u . blauer H .-Hut (56) , 2 P. Halb
Bchuhe , auch Lack (42) , Regenmantel ,
schlanke Figur ( 1,78) , zu kaufen ge¬
sucht . Nenninger , Urologie , Städtisch .
Krankenhaus . (17776

Tauschgesuche
Biete Herr .-Brieftasche (Schweinsleder )

od . led . Aktentasche geg . gr . Leder -
handtasche oder Einkaufstasche . An
geböte unter 17 797 an die Str . N . N .

Biete mod . Dam .-Handtasche geg . sechs
Hermelinfellchen . Angebote u. 17 698 .

Biete guten Fotoapparat gegen Kinder
fahrrad , luftbereift . Ang . u. 17 757 .

Biete Schmalfilmkamera , 9 mm , suche
Rolleiflex od . Rolleicord . Anzusehen
bei P . Hellmann , Schirmeck . Wallstr .
Nr . 14, Hinterhaus , Samstag 2-6 Uhr ,
Sonntag 10-14 Uhr . (17753

Biete Staubsauger , 125 V., gut erh . , geg .
elektr . Herd m . 2 -3 Platt , u . Backof .
Ausgleichzahlg , Zuschriften u. 17 804 .

Biete Fahrraddecke , 26x200 , geg . 26xlV »
(Wulst ) . Angeb . u . 17 802 an d. N . N .

Biete H.. od . D.-Rad od . Schuhe , Gr .
30 od . 38 -40, geg . £ nab .. od . Mädch --
Rad . Evtl . direkt . Ankauf . Angeb . u .
HA 4596 an d . Str . N. N . in Hagenau .

Biete guterh . Fahrrad m . Bereif , geg .
guterh . Schreibm . Zuschr . u . 17 821 .

Sehr guterh , D.-Fahrrad mit guter Be¬
reifung zu tausch , geg . nur sehr gut¬
erhalt . Kindersportwagen . Donners¬
tag zwischen 8-12. Waltharistaden 30 .

D .-Fahrrad mit Ia . Bereifg . zu tausch ,
geg . chromiert . Kindersportwagen m .
Schutzblechen u . guter Gummibereifg .
Angebote unter 17 700 an die N. N .

Zu verkaufen

Werkzeugmaschinen , erstkl . Qualitäts¬
fabrikate , sofort bzw . kurzfrist . lief .
Illustr . Lieferliste verfügb . Ankauf
gebr . Masch . Eby <fe Hoffmann , Karls¬
ruhe , Markgrafeiwtr . 32 . Ruf : 86 56.

Bücher , 200 -250 Stück , z . Teil neuwert .,
Unterhaltungslekttire , zu verk . Geeig¬
net für Leihbücherei . Erfragen unt .
Sch 2734 in d . N. N. in Schlettstadt .

Großer neuer Reisekorb 80, - u . Blumen
krippe 20, - RM zu verkf . bei Schütz ,
Neudorf . Horst -Wessel -Allee 82 .

Franka -Akkumulatoren liefert ab Lag .
Theodor Engler , Straßburg/E ., Weiß¬
turmstraße 31 , Fernruf 2 16 62 . (13792

Schreinerwerkzeuge 110, -, Standbenzin¬
pumpe mit Schlauch , 1,30 h ., 30, - RM
zu verk . Anschrift erfr . u . A 17 694.

1 eis . Flaschenständer für 200 Flaschen
45, -. 1 Samtkleidch . (3teil .) f . 3 -4jähr .
Kn . 25, - RM zu vk . Zuschr . u . 17 717.

Kindersportwagen zu verkauf . 30, - RM.
Switzer , Kinderspielgasse 56. ( 17718

Neuw . Eßzimmer 900, . RM zu verkauf .
Zuschriften unter 17 697 an die N . N.

Bibliothek u . Dipl .-Schreibtisch m . Ses¬
sel zusammen 850, . RM zu verkaufen .
Zuschriften unter 17 807 an die N . N.

Ant , Mädchenbildnis (Oel/maler .) , schw .
Rahm ., 56x46 , 80, -, Elsässer Bild (Oel -
malerOTauf Holz , 26x22 , zu Stell . 50, .
RM zu vk . Anschrift erfr . u . A 17 744.
Filetstore (Handarbeit ) , neu , Engel¬
motiv , 120, . RM zu verk . Zuschriften
unter 17 716 an die Straßburg . N . N.

Ant . Garnitur : kl - Sofa , 2 Sessel , Nuß¬
baum , fein geschnitzt , Bezug Hand
sticker ., fern . mehr . Sessel (Mahag .)
m . Polster sitz . Stück 90, - RM , versch .
Haushaltgeg . zu vk . Zuschr . u . 17 693.

Weißer Herd zum Aufmauern , kombin .
mit Gas , 50, . RM zu verk ., weiße Sitz -'
badewanne 60, - RM . Anzusehen von 9
bis 12 Uhr . HerderstraBe 10. (17789

Radio , 6 Röhren , gut erh ., zu verk . Pr .
180, - RM . Finkwfiler 17, 2. St . ( 17719

H.-Anzug , dkl . , Gr. 1.68, gehl . Fig ., 70.- ;
H .-Gabardinemantel,

'
Gr . 1,68 , schl .

Fig . , - 45, - ; D . -Morgenrock , watt -., Gr .
48, 50, - zu verk . Zuschr . unt , 17 818.

Gold . D.-Armbanduhr , 18 K., 175, - RM
iBu verk . Zuschriften unter 17 805 .

Biete Kimler -Dreirad , Fältboot , suche
Schreibm ., Radreif Vi Ballon . Ange¬
bote unter 17 712 an die Str . N . N .

Tausche dklbi . Kinderwagen u . guterh .
Sportwagen geg . elektr . Kühlschrank
oder guterhalt . Damenfahrrad . Zu¬
schriften unter 17 790 an die N . N .

Nord . Fußbodenriemen , Stab u . Fase¬
bretter , Türverkleidungen und Fuß¬
leisten prompt lieferbar . Abgabe nur
geg . Einkaufsscheine . Huber -Voglet
& Co., Holz -A.-G., Straßburg -Neudf .
Fernruf 4 13 06. (43 484

Briefordner . Sohnellhefter , Fachhaus f .
Bürobedarf Arthur Grunewald & Co .i

I Gießhausgasse 18-22 . Ruf : 2 02 94.
Detektei -Auskunftei G . D. Riff hat

seine Kanzlei von Küßstr . 8 nach Ka -
geneckerstr . 1, I . ( Ecke Küßstr . —
Brücke ) , verlegt (46 174

Wanzen , Käfer , Motten , Mäuse , Ratten
usw . werd . u . weitgehendst . Garantie
u . strengst . Diskret , vertilgt . Georg
Tschöppe ; Desinf . u . Fensterreinig .,
Kronenburger Ring 9 . Ruf : 2 39 6S

Stempel . Schilder . Ruf 2 64 54. Merke
ein für allemal : Stempel , Schilder ,
J . J . Stahl , Eugen -Würtz -Straße 13.

Schreib , und Rechenmaschinen . Garl
Thomas , Straßburg , Dreizehnergra
ben II A, Fernruf : 2 99 11. (40515

Für ihren Umzug ! — Möbeltransport
im Elsaß , von und nach dem Reich ,
ßpezialhaus f . Einlagerung ., 8000 qm
Lagerfläche . A. H . Greiner , Auto -
Ferntransporte , nur Eugen -Würtz -
Straße 4, Fernruf 2 41 91. (73 500

Theater Strasburg
Großes Haus

(Adoif -Hitler -Plata )
Donnerstag , 15. Juli , 17.30 Uhr : „ Lo -

hengrin " . Ende 22 Uhr.
Freitag , 16 . Juli , 19 Uhr : „ Zar und Zim¬

mermann ". Ende gegen 22 Uhr.
8amstag 17 . Juli , 17 Uhr : „ Siegfried " .

Ende g-egen 22 Uhr .
So ., 18. Juli , in d , Wandelh . d. Theat .,

11 Uhr : 7. Morgenkonzert . — 19 Uhr :
„ Die verkaufte Braut " . E . geg . 22 U .

Mont ., 19. Juli , 19 Uhr : MD' * verkaufte
Brr t'«. Ende nach 21.30 Uhr. Vor¬
stellung für die HJ .

Filmtheater

Warensendungen von und nach Frank¬
reich besorgt : Heppner , Speditions
gesellschaft , Straßburg -Neudorf , Kol
marer Straße 43, 60/64 Fernruf Nr .
4 05 14, 15, 16 u. 17 Eigene Nieder
lassung in Frankreich : Paris 13 , rue
F £n %lon , X®, Ruf : Trudaine 14 53/54
und 36 55 ; Möntreux -Chäteau (Terr .
de Beif .) , Grenzbahnhof Petit -Croix ,
Ruf : 25 ; Igny -Avricourt , 41, Grand ' -
rue , Ruf : 8 ; Beltort , 38 , fb . d . France ,
Ruf : 1100 . Vom Militärhefehlshaber
in Frankreich , Paris , zugelass . (72616

Möbel End, Steinstraße 39 . (42078
Buchungs - und Büromaschinen , Repara¬

turwerkstätte . J . Uhl , J3traßburg , Am
Roseneck Nr . 22, Tel . 2 01 23 . Mül
hausen , Am Graben 50 , Tel . 27 86 .

U .T. 2. Woche : „ , . . .und die Musik spielt
dazu " . Tägl . 2.30 , 5 , 7.30 UHr . Jgdvbt .

RHEINGOLD . 2. Woche : „ Ein Walzer
mit Dir " . Täglich 2.30, 5, 7.30 Uhr .
Jugend ab 14 J . Vorverkf . v . 10-12 U .

UFA -CAPITOL . 2. Woche : „ Nachtfal¬
ter ". Jugendvbt . Heute letzter Tag .

ARKADEN . 2. Woche : „ Das andere
Ich ". Jugendverbot .

GLORIA . Tägl . 2.30 , 5, 7.30 Uhr : „ So
ein Früchtchen " . Jugend ab 14 Jahr .

PALAST : 2 . Woche : „ Hallo Janlne ''
Jugendverbot .

SCALA : „ Gold in New -Frisco " . Jugdfr .
Heute letzter Tag .

ZENTRAL : 2. Woche : »Die lustigen
Vagabunden «, Jugendverbot .

EDEN : „ Das Ekel ". Jugendfrei .
Schiltigheim . Bis einschl . Donnerstag :

„ Die Erbin vom Rosenhof " . Jgdvbt .
Bischheim . Bis einschl . Donnerstag :

„ Die drei Codonas " . Jugendverbot .
Kronenburg : »Das Verlegenheitskind «

Jugendverbot .
Königshofen . 7.30 Uhr : „ Herz geht vor

Anker " . Jugendverbot .
Barr . Letzt . Tag : „ Casanova heiratet '

Jugendverbot .
Zabern : Heute letzter Tag : » Die gol¬

dene Stadt «. Jugendverbot . Zwei Vor .
Stellungen : 15 und 20 Uhr . (59680

Werb e - Anzelgen

FETTFREIE FLECKEN
können ous weißen
oder tchtfarbigen
Stoffen schnell und
ohne jeden Nachteil
VERSCHWINDEN

DURCH

. . . . .
'
VJ ' V ' V

NUR IM HANDEL ZU HABENI

Unterhaltung

Licht heilt ! Wir liefern unsere Ultra -
Bestrahlungslampe wieder an kinder¬
reiche Familien u. Werks -Sanitätsstu .
ben . Preis - 57,25 RM mit Zubehör
(ohne Kabel ) . Die EXHÄG Reform¬
häuser in Straßburg , Gutenbergpl . 11,
Straßburg -Neudorf . Polygonstr . 57 , in
Schlettstadt , Ad .-Hitler -Str . 58. (73420

Gesicht - und Fußpflege . Sich . Entlern ,
von läst . Haaren u . Warzen . Eckert .
Apffelstraße 19, 3. Stock . Sprechstun
den ab 12 Uhr . (35603

Möbeltransport » ELTRA «, Kraftwagen¬
verkehr , Karl -Roos -Pl . 27 . Ruf 224 £6.

Wanzen , Käfer u . sonst . Ungezief . ver¬
tilgt J . Pusse . Desinfektion , Kronen ?
bürg , Ringgasse 3 D ; auch auswärts ,

Zu vermieten

Möbl , Zimmer sof . zu verm . Anzusehen
1-8 Uhr . Lange Str . 57 , III . ( 17771

Möbl . Zim . mit Ztr.-Hzg . an Herrn zu
vermiet . Krämergasse 12, 3. Stock ,
beim Münster . ( 17715

Möbl . Zim .. anf . Neudorf für d. 1. Aug .
zu vermiet . Zuschriften unter 17 695,

Möbl . Zim, f . 1 od . 2 Pers ., Ztr . -Hzg .,
Schwarzwaldstr . (b . TJnivers .) an ruh .
Da » erm . zu vm . Zuschrift , u . 17 726.

Schön möbl . Zimmer , Bahnhofsnähe , an
ser . Herrn zu vm . Seelosgasse 11 , II .

Leeres Zimmer m . Küche in,2 . Stock zu
vermiet . Türkheimstaden 10 b . ( 17 578
Zim . u . Küche , 1. St ., 30, . RM monatl .
zu vermiet . Anzuseh . nur 15-17 Uhr .
Nikolausgasse 9, 1. Stock . ( 17721
Zimmer , Bad , Zubehör sof . zu verm .
Sleidanstraße 12, 2. Stock . Anzusehen
von 10 bis 12 Uhr . ( 17742

Zim .- Wohn . m . Bad u . Mansarden zu
verm . Anfragen Weber , Spachallee 7,
Fernruf 2 71 29 ( 17760

Mietgesuche
Mod . möbl . Zimm . in nur gmt. Hause ,

mögl . m . etw . Küchenben ., in bester
Lage zum 1. Aug . zu mieten gesucht .
Zuschr . unt . 17 822 an die Str . N . N.

Gemütl . möbl . Zim , mit Kochgel . oder
Küchenb . ev . Z .-Hz . v . alleinst . Herrn ,
Dauern ., 1. 8 , ges , Zuschr . u . 17 764.

Möbl . Zim , m. Kochgel . od . kl . Wohn ,
in Rupfechtsau od . Ümgeb . v. Herrn
gesucht . Angebote unter 17 728 .

Berufstät . ruh . Dame sucht f. 1. Aug .
frdl . möbl . Z., mögl . Ruprechtsau od .
Nähe Orangerie . Angebote u . 17 733.

Gut möbl . Wohn , in Straßburg gesucht ;
2 Schlafzim ., 1-2 Wohnräume , Küche
u . Bad . Beste Pflege zugesichert . An.
geböte unter B 34 251 an die N. N .

Tausche Kindersportwag , geg . Kinder
fahrrad od . Auto (3 Jahre ) . E. Walz ,
Schiltigheim , Wasgaustraße 10. (17796

Biete groß ., 2tür . Kleiderschrank geg .
• gut erhalten . Fahrrad . Josef -Simon -

Straße 2. Telefon 2 07 00. (17884
Wollteppioh , 3,50x2,20 m, zu tauschen

ges . geg . ein ebenso groß . Linoleum .
Stoll , Otfriedstraße 31. (17746

Sch . Teppich geg . guterh . Staubsauger
zu tausch , gesucht . Zuschr . u . 17 788 .

Federbett od . Hängematte geg . Fleisch¬
hackmaschine zu tauschen gesucht .
Zus chriften unter 17 786 an diö N. N .

Tausche wertv . Eßz . -Zuglampe ^Mess .)
geg . guterhait . H . -Fahrrad od . guten
Radio . Zuschriften unter 17 705.

4-Loch -Gasherdpl . u . Backof . geg . Kn .-.
Mädch .-, H .. o . D. -Fahrrad zu tausch ,
gesucht . Zuschriften unter 17 688 .

Koffergrammophon mit 50 Platten geg .
Ruhebett zu tauschen gesucht . An¬
gebote unter 17 784 an die Str . N . N .

Biete dkl . H.-Mantel , gut erh ., Gr. 48 ,
geg . Dam .-Mantel , gut erh ., Größe 44 .
Angebote unter 17 737 an die N. N .

Dklbl . Knab .-W.-Mantel , 3 -4 J ..t in gut .
Zustand geg . größer ., 6-7. J . , zu tau¬
schen gesucht ; Angebote unter 17 754 .

Tausche Damen -Regenmantel , Pullover ,
6 W.-Gläser geg . Sportwagen , Gummi .
bereifun g . Zuschriften unt e r 17 762 .

Mehr . Kellnerkittel (weiß ) , Gr . 51, n .
Maß , gegen Fleischhackmaschine zu
tauschen gesucht . Zuschr . u . 17 787 .

Biete 1 P. hohe H.-Schuhe , Gr . 40, geg .
2 gebrauchte Fahrraddecken . — Zu¬
schriften unter 17 803 an die N. N.

Tausche schwarze Lederschuhe m. höh .
Absätzen , einmal getragen , Gr . 37 -38 ,
geg . 38 -38Vi . Angebote unter Sch 2727
an die Straßb . N. N , in Schlettstadt .

Biete Gebirgsschuhe , Gr. 39 , geg . eben¬
solche . Gr . 37, sow . schw . D .-Schuhe ,
höh . Abs . , Gr . 36V2, gegen Gr . 37 .
Zuschr . ant . 17 817 an die Str . N. N .

Tausche 1 P . H.-Schuhe , Nr . 42 , u. 1 P .
eleß . D. -Schuhe , Nr . 37, geg . einen
guterba .lt . schwarz . Frack m . Weste ?
Anschrift erfragen unter A 17 346..

Für 1. Aug . v . Heilgymnastin Zim . ges .
Zuschrift , an Frau Thomann , Straß¬
burg , Ferkelmarkt 9. (17740

Leer . Zim . m . Küche od . Kochgelegen¬
heit gesucht . Angebote unter 17 823.

Ehepaar mit Kind sucht möbl . 2 -Zim .-
Wohn . mit Küche sof . od . 1. August .
Angebote unter 17 739 an die N . N.

2 Zim . u . Küche für 2 Pers . in Stadtm .
od . Nähe Alter Bahnhof , 1. St . oder
Erdg . . zu miet . ges . Angeb . u . 17 785.

2>Zim .- Wohnung mögl . mit Küche u.
Bad sof . o, spät . ges . Zuschr . durch :
M . Klammroth , Straßburg , Moltke -
straße 10. Ruf : 2 70 66. (45 992

2-4-Zimm .-Wohn . mit Bad u . Küche in
guter Wohnlage zu mieten gesucht .
Angebote unter 17 808 an die N . N.

Johannis -Messe im Straßburger Volks¬
park (beim Rud .-Schwander -Platz ) ,
bis 19. Juli . Täglich geöffnet außer j
freitags . Unterhaltung und Entspan - j
nung für jung und alt . (45 823 |

B« nnl | l im Spinsdinil
Eine Pnpppl . Pad >ung reicht lä
56 BaUliiergläser .

fMi/ntcußi

Dopprtpwtoujg84 Plg.
KAHL&CO, AKTIEhtptSllLSCKAFt, WIESBAOEN

Großgaststätte Schützenbräu , An den |
Gewerbslauben 47/49 . Gebr . Schenk .
Heute geschlossen . (73 540 I

»Zum Schützenkellerc , Laternengasse 6.
Heute geschlossen : Ruhetag . (44567

Varietö Mühle , Lange Straße 55 , Ruf : |
2 42 38. Beg . 19.30 Uhr , sonn - u . feier¬
tags 15 u . 19.30 Uhr . Tägl . d . Varietö -
programm : Bunte Ar tistik . (45 671 1

Schirmanns Bühne . Varietö in höchster j
Vollendung mit Elisabeth Endres .

Variete „ Bei Hertz " , täglich 20 Uhr :
„ Heitere Sommerfreuden " . Mittw ., I
sonn - und feiertags , 15.30 Uhr : Nach -
mittagsvorstellung . (45 669 5V£.v . (

Großgaststätte „ Meteor -Bräu " (Inhab . J
Rieh . Schneider ) , Alter Weinmarkt 4. J & +
Jeden Abend Konzert . (41 211

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . Das Bier -, Speise - und |
Konzertlokal Strasburgs mit d . neuen
modernen Unterhaltungskapelle An¬
tonie Stoecker . (45 667 I

Tiermarkt
Kl . Pferd (Pony ) mit Geschirr u . Wag .

zu kauf . ges . Angeb . Postlagernd unt .
K . H., Kurzenhausen (JJ .-Els . ) . (17725

la . Zugochse , Stirnband und Kummet j
gelernt , zu verkauf . Rapp , Obenheim .

Simmentaler Stierkalb zu verkaufen . — I
Wanz enau Nr . 585. (17778

Fahrkuh mit zweitem Kalb zu -verkau¬
fen . Donnenheim 6. (46 184

^ JTRASSBURG -RHEINHAFEN

( jAehmenfürnicht mehrah
* %/ in der Gebrauchsanweisung für

„ Kufeke " vorgeschrieben ist . Nur
auf die Abschnitte A —D der Brot *
karte für Kinder bis zu 18 Monaten
erhält die Mutter genügend

Kufeke " für ihr Kind ,Frischmelkende Kuh mit Kalb zu verk . , D ,Ottersweiler Nr . 121 . (1024 R- KUFEKE , HAMBURG -BERGEDORF 1

Trächtige Milchkuh zu verk . Renckel ,
Birkenwald bei Maursmünster , Tel . 6 . I

Kälberkuh mit Kalb , geeign . f . Melker , |
g. verk . liaubach 12, Post Merzweiler .

SEIT 35 JAHREN
Ferkel z. verk . Kronenbg ., Grasweg :
Mehr . Kanar .-Weibchen zu verk . Lutz ,

Walkergraben 13,' b . Schirmeck . Tor .
Dackelhündin , kl ., braunschw . , 3j., in I

n . beste Hde . z. vk . Erfr . u . A 17 752 .

Verloren

Rotes Etui mit Brille verlor . Mittwoch I
nachmittag V«2 Uhr , Gegend Pension
Elisa , Brantplatz , Vogesenstraße . Ge¬
gen gute Belohnung abzugeben auf d .
Fundbüro oder Spachallee 1. (17926

€ ►
'
<%

£<5 ?

Gold . D.-Uhr v . Weißturmring in Rieht .
Königshofen am Dienstagabend verl . I
Abzug , geg . gute Belohnung a . dem
Fundbüro , da wertv . Andenk . (17 837

Gold . D.-Armbanduhr a . d. Wege Rö -
merstr . — Sadal Königsh . — Eckbols -
heim verl . Abz . g . Bei , im Fundbüro .

Schlüsselbund Donnerstag morg . , 8. 7 .,
verl . v . Kehler PI . bis K.-Roos -Platz .
Abzug , geg . Belohn , a . d . Fundbüro .

<HEM.PHMM.WEME
DrJULKHMIDGALl

D.-Lederhandschuh , rot , Donnerst ., 8 .
Juli , abends , v . Cafö Odeon bis Adolf -
Hitler -Platz verloren . Abzugeben geg .
Bei . bei Schill , Neudorf , Basier Str . 3 .

Gefunden

Geldbetrag vor einigen Tagen in der |
Schalterhalle der Oeffentlichen Spar¬
kasse Straßburg gefunden . Der Ver - 1
lierer wird gebeten , sich bei d . Spar - 1
kasse Straßbg .. Thomaspl . 9, rii meld .

Verschiedenes
Architekt übern , ab Sept . 1943 neue I

Aufträge ; erled . auch Baubeschrei - [
bungen für Fabrikgrundstücke , Be¬
wertungen usw . Anfr . unter 452 an |
Ala -Anzeigen , Karl -Roos -Platz 9.

0K
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Helle , mod . 3—4-Z.-Wohng . m. Bad in
gut . Lage sof . od . 1. Okt . zu mieten
ges . Ang . u . P 34 230 an die N . N.

Sonn . 3-4-Zim .-Wohn , evtl . mit Bad zu
mieten gesucht . Stadt oder Vorort .
Angebote unter 17 772 an die N . N,

Auswärt , u « Landwohnung .

Die gegen Frau Cäcilla Pluhar aus I
Sufflenheim gemacht . Aussagen neh¬
men wir als unwahr zurück . Anna
Bildstein , Schirrhofen , u . Magdalena
Heintz , Runzenheim . (4594

14täg . Ferienaufenthalt in schön . Land¬
gegend von 2 ruhig . Damen gesucht . I
Prei8angeb . unter 17 809 an die N. N.

Trockener Lagerraum (etwa 40 qm ) für
Papierwaren in den Vogesen gesucht .
Angebote unter _ H 34 225 an d . N . N,

Aelt ., gutbürgerl . Ehepaar sucht in
~

kf .
Stadt ( in .od . an d. Vogesen ) 1-2 gut
möbl . Zimmer , Privat oder in Hotel ,
zu mieten , am liebst , mit Verpfleg .,
oder 2 Zimmer mit Küche . Angebote
vermittelt Walch , Straßburg -Neuhof ,
Dallsweg Nr . 19 . (17628

Wir suchen lfd . möbl . Zim . in Molshm .,
Dorlishm . od . Oberehnhm . Angeb . u .
MO 4025 an die N. N. in Molsheim .

Ruh . Mieter sucht 2-Zlm . u . Küche in
Schlettstadt . Angebote unt . Sch 2733
an die Straßb . N . N. in Schlettstadt .

2-Zim .-Wohn ., leer od . möbl ., im Um¬
kreis von Straßbg . zu miet . gesucht .
Angeb . an Robert Leonate , Schwein¬
heim (Kreis Zabern ) . (17799

mmm
Wohnungstausch

Tausche Gebirgsschuhe , Gr. 39 , gegen
dkles . Seidenkl ., Gr . 44/46 . Schiltigh . ,

. Hofherrenatr . 23 , zw . 12-ß, abds . 7-9.

Haustausch Straßburg — Kolmar . Neu¬
bau in Straßburg . 2x3 Z. , K ., B ., 1x2
Z., K . , B .Garten , Garage , mit frei -
werd . Wohng . geg . evtl . größeres in
Kolmar od . Umgeb . zu tauschen ges .
Angebote unter 17 720 an die N. N,

Ferienaufenthalt 1. Schwarzw . od . Vog . |
für 14jähr . Jungen dringend gesucht .
Angebote unter 17 794 an die N. N . I

Wer klopft Teppiche ? Wald , Schiltig - 1
heimer Ring 1 A, 4. Stock . (1T642

TEioioir . wtif
• ElLItEK BOlOi ' ' . hs

Welcher Flickschneider nimmt noch
Kunden an ? Zuschriften unt . 17 570.

■
IÄf .-WÄMEISBOaP.
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Mädchen , anderthalb J ., tagsüber in I
Pflege zu geben . Angeb . unter 17 656.

Wer nimmt noch ein . Kunden an zum
Nähen / Flicken als Heimarbeit ? An¬
gebote unter 17 810 an die Str . N. N .

Auswärtigen Anzeigen

Kreis Hagenau
Hagenau . Tausche sof . sch . 5-Z. - Wohn . I

m . Bad geg . schöne 4 -Zim .-Wohn . m .
Bad . Angebote unter HA 4595 an die
Straßburger N. Nachr . in Hagenau .

Kreis Schlettstadt
Die Deutsche Arbeitsfront NSG. » Kraft |

durch Freude «. Schlettstadt . Diens¬
tag , 20. Juli : Theatervorstellung der I
Bad . Bühne »Angelika «, Lustspiel v .
Toni Impekoven u . Karl Mathern . Be¬
ginn 20 Uhr . Vorvk . Kreisdienststelle |
KdF ., Schlettstadt , Barbaragasse 10,
Fernruf 3 S5 — 3 88. .<57882

ie alf bewährter »
te Präparate

(Tagescreme - fettfrei • überfettet ]
anwenden .

Nur wenn unbedingt nötig• sparsam auftragen •
so reicht die heute seltener
gewordene Dose lange Zeit

Dunh düt Rückgabe leerer Dosen an
■ w Fachgeschäft wird auch hier
I _ Kohlenklau der Weg versperrt,
| WAITER KOLBE& CO., STETTIN

VtntU ' Haus
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